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Twilight Beach Loop
Vor Millionen von Jahren bestand Cape Reinga 
lediglich aus Inseln. Seither spülte das Meer 
Unmengen an Sand heran und erschuf so die 
heutige Dünenlandschaft. 

NZ301 / S. 94

Kapowairua to Pandora
Die Spirits Bay beherbergt neben ihrem sau-
beren Sand, dem türkisfarbenen Wasser und 
den zahlreichen bunten Muscheln viele seltene 
Pflanzen und Vogelarten. 

NZ300 / S. 93

Sandfly Bay to Sandymount 
Die Sandfly Bay mit ihrem weißen Sandstrand 
und ihrer weiten Dünenlandschaft lädt zu einer 
Wanderung ein. Sandymount schenkt einen 
atemberaubenden Blick über die Otago Peninsula. 

NZ457 / S. 371

Zion Hill Beach Circuit
Wälder, Lagunen und ein oscargekrönter 
Sandstrand. Bei einer Tageswanderung wird 
am Karekare Beach die einstige Kulisse von „Das 
Piano“ erlebte Naturschönheit. 

NZ473 / S. 120

Surat Bay to Cannibal Bay
Nahe der kleinen Stadt Owaka liegt die ma-
lerische Surat Bay und lädt dazu ein, bei ei-
nem Strandspaziergang den einheimischen 
Seelöwen „auf den Pelz zu rücken“.

NZ413 / S. 379

Wanderungen am Strand
Fossil Point Loop Track
Wind und Regen haben hier ein Naturwunder 
geformt: die größte Sandnehrung Neuseelands, 
die Farewell Spit mit dem gewaltigen Fossil 
Point am nördlichsten Punkt der Südinsel. 

NZ442 / S. 273
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Ich mag es etwas exklusiver
Sie wünschen sich einen Urlaub, den Sie in vollen Zügen genießen können und 
bei dem Sie nicht auf Luxus und Komfort verzichten müssen? 
In Neuseeland können Sie aus Ihrem Urlaub das Beste herausholen und sich 
richtig etwas gönnen. 

Besonders exklusive Angebote finden Sie vor allem in 
den Regionen Canterbury und Marlborough auf der 
Südinsel, sowie in Wellington, Auckland und der Bay 
of Plenty auf der Nordinsel. 
Der beste Ort für Whale Watching sind die Gewässer 
vor Kaikoura(S. 321) (Canterbury). Es handelt sich 
um einen der wenigen Orte der Welt, wo Pottwale 
das ganze Jahr über leicht gesichtet werden kön-
nen. Zwischen Dezember und März können zudem 
auch Orcas bestaunt werden, im Juni und Juli sind 
hier Buckelwale zu Gast. Ob mit einem Boot oder 
per Flugzeug – entscheiden Sie, von wo aus Sie die 
Giganten der Meere beobachten möchten. Auch eine 
Kombination von Flug, Bootsfahrt und Schwimmen 
mit Delfinen ist mit Whale Watch (www.whalewatch.
co.nz) möglich.
Auf der Nordinsel gibt es ebenfalls eine ganze Reihe 
von Möglichkeiten, sich der wunderbaren Tierwelt des 
Ozeans zu nähern. 
In Whakatane (S. 169) an der Bay of Plenty kön-
nen Sie die Unterwasserwelt bei geführten Tauchgängen entdecken und auch Touren zum Sport- oder 
Tiefseeangeln werden angeboten (www.diveworks-charters.com). In Aucklands Hauraki Gulf Marinepark lässt 
sich eine besonders hohe Zahl an seltenen und exotischen Meeresbewohnern entdecken; unglaubliche 25 der 37 
Arten von Meeressäugern der südlichen Hemisphäre haben sich hier angesiedelt, darunter der vom Aussterben 
bedrohte Brydeswal. Direkt vom Hafen in Auckland aus können Sie per Boot zu einer Entdeckungstour auf-
brechen. Wer das Boot nicht mit anderen Ausflüglern teilen möchte, kann es auch chartern (www.awads.co.nz).
Mit einem Luxus-Cruiser kann man von Whakatane auch hinaus zur White Island (S. 170); Bay of Plenty) 
fahren. Bei dieser speziellen Insel handelt es sich um einen aktiven Vulkan, der 49 km vor der Küste liegt. Da 
sich der Großteil des Vulkans unter Wasser befindet, ist der Krater leicht zugänglich. Mit zur Tour gehört eine 
2-stündige Führung über den Vulkankrater.
Fühlen Sie sich in der Luft wohler als auf dem Wasser, haben Sie auch die Möglichkeit, White Island oder auch 
die Rotorua-Region (S. 161) (Bay of Plenty) per Helikopter-Rundflug oder mit dem Wasserflugzeug zu er-
kunden (www.volcanicair.co.nz); Angebote für Rundflüge finden Sie aber auch für zahlreiche andere attraktive 
Landschaften des Inselstaates.
Wenn Sie es lieber romantisch mögen, dann ist vielleicht eine Ballonfahrt etwas für Sie. In der Region 
Canterbury können Sie über die Canterbury Plains schweben, mit den schneebedeckten Gipfeln der Southern 
Alps (S. 313) im Hintergrund, und nach der sicheren Landung ein Champagnerfrühstück genießen. 
Vor allem in den weniger gebirgigen Regionen der Nordinsel werden ebenfalls oft Ballonfahrten angeboten, 
z.B. in Hawke’s Bay, North Auckland oder Waikato.
Für Liebhaber des Golfsports bieten sich in Neuseeland schier ungeahnte Möglichkeiten. Die abwechslungs-
reiche Landschaft bietet die schönsten natürlichen Spielplätze und von alpinen Regionen bis hin zu idyllischen 
Plätzen am Strand ist alles vertreten, was das Golferherz höher (und weiter) schlagen lässt. Seitdem schot-

Golfplatz mit Blick auf den Vulkan Nguaruhoe

tische Pioniere vor über 100 Jahren das Golfen nach Neuseeland brachten, wurden zahlreiche Golfplätze der 
Weltklasse angelegt, auf denen auch Profis wie Sir Bob Charles, Michael Campbell und Lydia Ko gern trainieren. 
Und das Beste: Die meisten Golfclubs lassen Sie auch ohne Mitgliedschaft auf ihrem Rasen ein paar Bälle einlo-
chen oder Trainerstunden nehmen. 
Am Lake Taupo (S. 147) (Waikato), in der Hawke’s Bay und in der Region Wellington finden Sie die Top-
Golfplätze auf der Nordinsel. Beim Wellington Golf Incorporated (wgi.co.nz) können Sie sich über anstehende 
Golfturniere in der Region informieren. Etwas ab vom Schuss, jedoch besonders erwähnenswert ist Kauri Cliffs 
ganz im Norden, denn der Platz wurde zu einem der besten von ganz Neuseeland gewählt und bietet, direkt am 
Meer auf den Klippen gelegen, atemberaubende Aussichten. Eine luxuriöse Lodge lässt Sie hier ruhig schlafen, 
falls Sie einen längeren Aufenthalt planen wollen. 
Auf der Südinsel können Sie sich in Christchurch (S. 324) (Canterbury) im Clearwater Golf Club wie ein Profi 
fühlen, denn hier trainieren erfolgreiche Golfer wie Lydia Ko und auf dem Platz fanden schon mehrfach die 
Neuseeländischen PGA Championships statt. Besonders großartige Golfplätze bieten auch Queenstown (S. 349)
und Arrowtown (S. 356) in der Region Otago.
Für noch mehr sportliche Betätigung bietet z.B. Ultimate Hikes (www.ultimatehikes.co.nz) eine mehrtä-
gige geführte Wanderung der besonderen Art an. Dabei durchqueren Sie auf dem Milford Track (S. 394) 
(Southland) wunderschöne Landschaften und übernachten in luxuriösen Lodges mit herrlichen Ausblicken auf 
die unberührte Natur. Ihr Gepäck wird natürlich vom Veranstalter von Lodge zu Lodge transportiert; Extras wie 
ein Helikopterflug oder professionelle Foto-Aufnahmen können zugebucht werden.
Wenn Ihnen anstelle der einsamen Natur mehr nach Kultur ist, dann besichtigen Sie doch in Timaru (S. 
324) (Canterbury), südlich von Christchurch, die Aigantighe Art Gallery mit Kunstwerken der bekannten 
Neuseeländer Künstler Goldie und McCahon oder die Little River Gallery bei Akaroa (S. 331) (Canterbury), 
wo hauptsächlich aufstrebende lokale Künstler ausstellen. Für abendliche Unterhaltung sorgt eine Vorstellung 
im The Court Theatre in Christchurch, auch können Sie sich vom namhaften Christchurch Symphony Orchestra 
verzaubern lassen. 
Auf den Spuren der Maori-Kultur bieten sich ebenfalls interessante Möglichkeiten der Freizeitgestaltung. So 
werden Sie beispielsweise in Kaikoura von Maori Tours in Kleingruppen durch die 800-jährige Geschichte der 
neuseeländischen Ureinwohner geführt. Bei dem Spaziergang erfahren Sie die Kultur der Maori hautnah und 
lauschen ihren spannenden Mythen und Legenden.
In Wellington gibt es die Weltklasse-Musiker des berühmten New Zealand Symphony Orchestra zu hören und 
gleich daneben, ebenfalls am Civic Square (S. 233), können Sie lokale und internationale zeitgenössische 
Kunstwerke in der City Gallery bewundern. 
Im Anschluss daran servieren die hervorragenden Restaurants an den Wellington Wharves (S. 237) wahre 
Gaumenfreuden, die Sie mit Blick auf das Wasser und die vorbeifahrenden Schiffe genießen können.
Nicht weit entfernt liegen in der Landschaft um Martinborough (S. 243) (Wellington) zahlreiche preisge-


